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nen Abbruch an der Festfreude und der Badenfahrt schon gar nicht. Und
die Badener reagierten goldrichtig: Als sich die Wettinger kurz nach der
Badenfahrt anschickten, den 100. Geburtstag der Nationalbahn zu feiern,
waren die lieben Badener Nachbarn die ersten, die mit ihrer Spanischbrödli-
bahn fleissig Gäste zum Wettinger Fest transportierten...

Was kam in den Wochen nach der Badenfahrt 1977? Fragt man Geschäftsleute,

Organisatoren von Veranstaltungen und Hausfrauen, so tönt es

unisono: «Überall ein grosses Loch in der Kasse! » Herr und Frau «Badenfahrer»

sparten nämlich rückwirkend ein, was sie in zehn Festtagen zuviel ausgegeben

hatten. Aber Hand aufs Herz: Ein wenig vom Geist und Geld der
Badenfahrt könnte auch dem Badener Alltag nicht schaden. Und das Warten
auf die Badenfahrt 19.. fiele so erst noch leichter

Matthias Saxer

Bildlegenden:

1 Diese vier Meter hohe Nixe thronte auf Schloss Stein erhaben über den

Festwogen der Grossen Badenfahrt 1977.
2 Badenfahrt der Zürcher Zunft zur Schiffleute am ersten Samstag. Unser Bild:

Die Zürcher bei ihrer Ankunft in den Bädern.
3 Stadtammann Rickenbach, Kulturminister Käufeier und Badenfahrt-Präsident

Bölsterli erwarten die Gäste aus Zürich.
4 Willkommtrunk für die Zürcher Gäste, offeriert von der gastgebenden Cordula-

Zunft. Peter Kaufmann begrüsst die Gäste aus Zürich und Baden.
5 Tag der Gemeinden: 27 Gemeindeammänner versuchen mit Puste die aargauische

Staatskasse flottzukriegen. Doch zum Gaudi des Publikums entflieht der Kiste nur
Schall und Rauch.

6 Freie Reiter aus Bünz-, Reuss- und Limmattal gingen dem Umzug voran mit
16 Standarten von Städten, die zur Römerzeit «Aquae» hiessen wie Baden an der
Limmat.

7 Weil Baden zwei Musikgesellschaften hat, hatte der Badenfahrt-Umzug auch
zwei Spitzen. Hier die Badenia!

8 Moby Dick, die leibhaftig gewordene Idee eines Badener Stadthausangestellten,
am grossen Badenfahrt-Umzug «Freut Euch des Wassers».

9 Stadtschreibers Gattin auf der Pirsch
10 Die Nixe im Zuber am Anfang der fünf Akte des Umzuges: Eine Idee, die Edi

Zander so spät kam, dass sie fast nicht mehr hätte realisiert werden können.
11 Badener «Barbiere» als muntere Badergesellen.

8



\±1

Ï7
iTì

ÊÉmk.



— *i«»is:
¦¦¦¦ ¦•¦¦¦

^¦«i '

¦¦¦%

¦-"fir

1*' i im
¦a :dV,J

m

r

1

It
' ì/ili

fi

\



KÙE

m

êf,^i^' Ök jLE1 "¦

|î7« ™< --«<1ÜIis* WÊrm "ÄW^DÇ f ^qj.

i 3l

rJ

i«

:m:
t>

S& jJ! U



iL
ri***

fc*

1.¦¦%

¦

er
/ *o

\0''



ù
?!••

"y

r^ -* 'O

HÈS
HN

^Î -o ^«

Imf



Wmm ¦x < I 1I
11 if!

M

[ferft

'' dl ütfiniftn iw^



F

-^C"

M-

•s ^^^



<M

¦\*v

o9 m SPä/i.\¦¦e*
Sr

\ \m

T* I
>L ^

P

gr

»a
i«

*%
»4 «.

!fc
*

1?

üru«
J ,'' Ü¥I ~<3



13

7 "Vi. ^l ì*^>,- .- — - ;?y "TV -,
« w

^--
*v

<* «r
>«

»I

fe,

12

EJ?ü!
^«QHQkf|,

3P\Vi9 TO^

**-'' In»»

I• /



ì¦ I ùùì ' 4
ì

VIr*
>

\

cai i
JÊÉB'-:

¦V«*

.' h

1

14 ie



m •

mmMkl ¦

'^. «MLi. J H
»»»»»»»»¦•¦•»»•-..

/

-.ss
**¦ *J

A \7 *

<P f-fiV y-EV

-4

sa

jwpt^



«^

¦'00 .***
' *e ,¦'-

Z/

iM i/
«•'^-1

i »- \ X

r^ &

N
•A -

?".

»

t



H V

• w.y,

0e y

l7 -* ">

W

^U A

Z s

*t4t

"¦*,I

¦I

¦



m
ll £v*^^Iwk,

5< Vvw ^ * r
1

BT/

v
„ ^ *.*, vr* —¦,» \

f» ¥

WE

R&ï

™

/?*' / î/*f /H'
miy

i~^ i



g>^

*•¦.*#

;ïrlx **

V
„Y
A

^
:- -:

•

'TIS>W
»

\^

J^^^- ¦¦¦¦

If /*>

t A



ss I
Ê. -.

I;

* S
-

fc^7 »1
ï •

IB

1 j
*N

^.

m> -«t»IWLli
.Wn ***** 1

¦j—** *
V y

*
»••¦



w. .-•

sy
•s.

\y

ï,'x >

r

+ ^
»

,'

V

>*

rl «¦
'*' *



N

» i



: m.

»
p.

-•4JJ&

Jß

u

IV

S
v

>7 T1^n T."*«¦ «^»sav
fiY-"-.*™%R * r*

"N^¦s r
¦*\»e *r> —c*. >v~y.y-

.r.-*^ ttltïtà/r' O- *^j*#*rJ_o'<s*r ¦



^*.*r>.•',.>• É:f/:IA rr
M

to

'

.1 4%.



¦

%r.Vf • It ä •* erj,

-1 m*f' r

I

r
•u

-t



v\Ä

¦
:..7 ¦'¦ [ '¦'¦¦ '¦¦'¦ ¦ -

I*<
•

A

^ "7

V

mmmriü

V



y,

<i_j

-**-

V



\
O-

kfi '*" 7

^M

33
34

-'

II1 flffl

r^B
L_i

- s l^^*^HI^A^ ^S B^

/
ui



-

fc SS -1 §$
¦fa«* ¦"-

1 P Çfe j

1

¦c
III

Vs,1

er

£f
K

^ -

>*.< ï.

l
û

35.



V/i

""--„.

i

r

I -«vfc t*
¦

t • "3 5«'

"**^**MI
7

;

/#



eeP';V_-:\C-?. * :-A «

•*_,/ ._-, - At*. i /)* ¦

s. VtNM

< *w-1 r

-9

31 ^»x.

* L * ¦

Y* Ä̂

**%¦S&« »i



^^^T"^FÏ 1 /1
ËTET¦' < mÈ ml ¦¦ " ^9f vï

wm <>m
I f/1 II

¦ J_mf jfi
H -—v. ^»«*% JRI HF^^Ha

HH **^S^- ^K^^HP^fliJ91PF m.

¦^k B .wÈf>' ÌÌ

Hb s #- *» "

^L \\^B 1 ià?JHJHH

|V^ tftriv
Iv. * /31 F¦V a_U mr¦ M ^PP^^

'*M àPPM ¦• |B M

P W ASm»|^ -,¦ Wm ^p^» » i B^fc.j _^_W

'B bf

»-

''
ff**, /

rz \»

I

* yr^r%

•*- % fi**y*
ft\\

* HP



Bildlegenden:

12 Ob da ein Wagen umgestanden ist, dass alle «Bambis» samt Publikum besorgt
nach hinten schauen?

13 Räder machen Leute, auch wenn sich Baden des Wassers freut.
14 Was wäre die Wasser-Badenfahrt 1977 ohne den Seefahrer Tarzan!
15 und 16 Die Spanischbrödli-Bahn mit verbessertem Angebot: Der Anhänger für

die «Prominenz» erhielt einen neuen Anstrich. Und für jene, die gerne suchen:
Wo versteckt sich der designierte Präsident des Ständerates?

17 Der Ruderclub Baden schifft im herrlichen Wikinger-Boot sicher über den Strudel
des Schulhausplatzes.

18 Protzenälpler als grimmige Streiter aus Assyrien.
19 Promenade vor fast 50 000 Schaulustigen.
20 Wo Wasser ist, sind Krokodile nicht fern
21 Diesen Wasserträgerinnen von der Allmend reicht keiner das Wasser
22 Arche Noah 2002! Oder Armin Bruggisser kann einfach alles!
23 Wenn sich Elefanten auf Händen tragen lassen.

24 Caesar grüsst seine festfreudigen, durchnässten Untertanen in Aquae Helveticae.
25 Der Nachtzauber erhält die verkaufte Seele in Form einer Taube.
26 Wolken, Windsbräute und Regenbogen wirbeln über den Cordulaplatz.
27 Die Wettermacher machten nicht nur das Wetter, sondern auch die Musik selber.
28 Badenfahrt als Stätte der Begegnung. Hier beim Flamenco in der Festbeiz der

Spanier im Kursaal.
29 und 30 Zwei Impressionen von der Musik, die ins Wasser fiel. Von Händeis

Wassermusik fand am Dienstag nur der ersre Teil statt...
31, 32, 33, 34 und 35 Der prächtige Historische Markt hatte nur einen Nachteil:

Es kamen so viele Leute, dass nur die wenigsten so nah an die Handwerker
herankamen wie der Fotograf der Neujahrsblätter.

36 Auf dem eigenen Hosenboden der Halde entgegen.
37 Liess Kinderherzen höher schlagen: Die Ostra-Dampfeisenbahn im Kurpark.
38 und 39 Der Kostümball war auch an der Badenfahrt 1977 ein Treffpunkt der

aktiven Badenfahrer.
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